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Lotsen unterstützen Schlaganfall�Patienten

„Allein ist man einfach überfordert“
manns tatkräftige Unterstützung
an der Seite hat. Ist seine Sprache
nach dem Stroke zunächst noch
verwaschen gewesen und war für
die ersten Schritte ein Gehwagen
nötig, so geht es ihm nach einer
sechswöchigen Reha und dank
Physio� und Ergotherapie schon
besser. Leichte Folgen seien aber
noch zu spüren, sagt der Harse�
winkeler. Er darf weder Fahrrad
noch Auto fahren.

Nora Hermanns hat Hausbesu�
che gemacht und die für ihn erfor�
derlichen Termine organisiert
und koordiniert. Kurz: Sie hat
Notwendiges eingestielt. Die
zweite Reha ist beantragt. Haus�
arzt Dr. Hartmann sieht das Lot�
senprojekt positiv. „Für mich sind
die Lotsen keine Konkurrenz“,
betont er. Das Projekt sei eine
gute Ergänzung.

als NRW�Pilotstudie mit 300 Pa�
tienten. Rund 6000 bis
7000 Schlaganfälle ereignen sich
jährlich in der Region. Von ihnen
nehmen 1600 Patienten während
der Laufzeit des Projekts am Lot�
sen�Programm teil. „Im Septem�
ber 2019 wurde der 1000. Patient
aufgenommen. Gleichzeitig
konnten die ersten Patienten nach
einjähriger Betreuungszeit aus
dem Programm entlassen wer�
den“, berichtet der Pressespre�
cher der Stiftung, Mario Leisle.
Ziel sei, das Projekt nach erfolg�
reicher Evaluierung in die Regel�
versorgung zu überführen. Aus
dem Gesundheitsministerium
gebe es dazu positive Signale.

„Allein ist man einfach hoff�
nungslos überfordert“, blickt
Martin Beckmann zurück. Er ist
dankbar, dass er mit Nora Her�

handelt worden sei und im Nach�
hinein noch Glück gehabt habe.
„Ich bin glimpflich davongekom�
men“, sagt Beckmann. Sein Ziel
ist es, wieder in seinen Beruf zu�
rückkehren zu können, der
54�Jährige arbeitet im techni�
schen Dienst bei der Firma Claas.

Einen nicht unwichtigen Anteil
an seiner Genesung trägt Martin
Beckmanns Schlaganfall�Lotsin
Nora Hermanns. Sie ist Teil eines
Modellprojekts der Stiftung
Deutsche Schlaganfall�Hilfe in
Ostwestfalen�Lippe und deren
Projektpartnern, das von 2017 bis
2021 läuft und mit sieben Millio�
nen Euro aus dem Innovations�
fonds des Bundes gefördert wird.

Beschäftigt sind in OWL der�
zeit 17 hauptamtliche Schlagan�
fall�Lotsen. Begonnen hatte das
Projekt (2013 bis 2015) übrigens

Harsewinkel (upk). Der
Schlaganfall von Martin Beck�
mann hat sich nachts ereignet
und ist erst am frühen Morgen
von seiner Frau bemerkt worden.
„Ich kann mich an nichts erin�
nern“, sagt der Harsewinkeler.
Mit dem Rettungswagen ist er
nach Bielefeld gebracht worden.
Denn: Bei einem Schlaganfall
(Stroke) ist eine schnelle Versor�
gung wichtig. In einem Gespräch
mit der „Glocke“ berichtet der
54�Jährige über das, was seit dem
4. Mai 2019 geschehen ist.

„Man darf nicht zu lange war�
ten“, sagt Beckmanns Hausarzt
Dr. Martin Hartmann: „Time is
Brain“ (Zeit ist Gehirn). Denn:
Beim Schlaganfall zählt jede Se�
kunde. Martin Beckmann betont,
dass er medizinisch richtig be�

Sprechen offen über Schlaganfälle und die Folgen: (v. l.) Hausarzt Dr. Martin Hartmann, der Harsewinkeler Martin Beckmann, der am 4. Mai des
vergangenen Jahres einen Schlaganfall erlitten hat, und seine Schlaganfall�Lotsin Nora Hermanns. Bilder: Poetter

Schlaganfall�Lotsen

Stichwort

17 Schlaganfall�Lotsen arbei�
ten derzeit in dem Modellprojekt
der Stiftung Deutsche Schlag�
anfall�Hilfe. Sie sind den Stroke�
Units (Schlaganfall�Stationen)
angeschlossen. Schlaganfall�Lot�
sen verfügen in der Regel über
eine pflegerische und therapeu�
tische Ausbildung, haben Erfah�
rungen in der Neurologie ge�
macht und absolvierten zu Be�
ginn ihrer Tätigkeit eine Weiter�
bildung zum Case�Manager (Fall�
Manager).

Zur wissenschaftlichen Eva�
luation: Die Universität Bielefeld
wertet Gesundheitsdaten, Le�
bensqualität und Selbstständig�
keit der Patienten zu unterschied�
lichen Zeitpunkten aus und ver�
gleicht die Werte mit zwei Ver�
gleichsgruppen von Patienten,
deren Alter und Lebensbedingun�
gen den ostwestfälischen Patien�
ten ähneln.

Erwartet wird, dass die OWL�
Gruppe gesünder abschneidet,
weniger weitere Schlaganfälle er�
leidet und eine höhere Lebenszu�
friedenheit erreicht.

„Im September 2019 wurde der
1000. Patient aufgenommen,
gleichzeitig konnten die ersten
Patienten nach einjähriger Be�
treuungszeit aus dem Programm
entlassen werden“, berichtet der
Pressesprecher der Stiftung, Ma�
rio Leisle.

Informationsabend

Gasthof Wilhalm: Die Bürger
sind am 11. Februar gefragt

1. Mai, im Gasthof Wilhalm ge�
zeigt. An den verschiedenen Ta�
gen sind unter anderem Konzerte,
Theater, ein Kneipenquiz, eine
Lesung, ein Vortrag und vieles
mehr denkbar. „Die Harsewinke�
ler können in dieser Woche live
erleben, was ein Dritter Ort ist.
Wir stellen uns viele kleine und
auch größere Angebote vor“, er�
klärt die Bürgermeisterin.

Zur Erinnerung: Die Stadt als
Eigentümerin des Gasthofs Wil�
halm erhält aktuell vom NRW�
Kulturministerium eine Förde�
rung, um ein neues Nutzungskon�
zept für den Dritten Ort Gasthaus
Wilhalm zu entwickeln. Einer von
17 Standorten in NRW ist der
leerstehende Gasthof, der von ei�
ner Jury ausgewählt wurde. Bis
Ende August muss das Konzept
vorliegen, über das dann erneut
die Juroren entscheiden werden.
Dann geht es um eine zweite För�
derphase, bei der die Umsetzung
des Konzepts im Mittelpunkt
steht.

aufgebaut haben.
Auch der Gasthof Wilhalm soll

zu einem Dritten Ort werden. Was
sich dahinter verbirgt, erklärt
Silvia Lobert: „Mit diesem Be�
griff sind neuartige kulturelle
Einrichtungen gemeint, die in ei�
ner offenen und ungezwungenen
Atmosphäre die Begegnung und
den Austausch von Menschen er�
möglichen.“ Zugleich sei dort
Raum für Kunst und Kultur. Ein
wichtiger Baustein ist die Beteili�
gung der Bürger, um Impulse ein�
zubringen. Interessierte kommen
am 11. Februar in Arbeitsgruppen
zu Wort. „Wir sind gespannt auf
die vielen Anregungen und Ideen
und darauf, was man umsetzen
kann“, so Silvia Lobert.

Doch nicht nur Ideen sind ge�
fragt. „Wir wollen auch diejeni�
gen finden, die aktiv mitmachen
und künftig konkrete Angebote
machen wollen“, sagt Lobert.

Was alles möglich ist, wird
während einer Simulationswoche
von Montag, 27. April, bis Freitag,

Harsewinkel (jau). Dieser
Abend soll Lust auf mehr ma�
chen: Unter dem Titel „Wilhalm
erhalten – mitgestalten“ laden
Bürgermeisterin Sabine Ams�
beck�Dopheide (SPD) und die
Fachbereichsleiterin Bürger�
dienste, Silvia Lobert, alle Inte�
ressierten zu einem Informations�
abend für Dienstag, 11. Februar,
von 19 bis 21 Uhr in den Saal des
Gasthauses Wilhalm ein. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Jeder, der mag, ist willkommen.

„Wir wollen einen Einblick ge�
ben, wo wir im Moment stehen
und wie sich auch die Bürger ak�
tiv einbringen können“, sagt Sa�
bine Amsbeck�Dopheide. Das ist
auch geplant: Die gebürtige Har�
sewinkelerin Christina Busmann
vom kulturellen Zentrum Schuh�
fabrik in Ahlen stellt das dortige
Konzept vor. Auch die Verant�
wortlichen des Münsteraner Kul�
tur� und Begegnungszentrums
Trafo, ein noch sehr junger Drit�
ter Ort, sprechen über das, was sie

Mit diesem Plakat unter dem Titel „Wilhalm gestalten – mitgestalten“
weisen Silvia Lobert (links) und Sabine Amsbeck�Dopheide auf einen
Informationsabend hin, bei dem es am Dienstag, 11. Februar, ab 19 Uhr
um die künftige Nutzung des Gasthofs Wilhalm geht. Bild: Aundrup

1. August 2021

Neuer Betreiber für
Mensen gesucht

Harsewinkel (gl/jau). Seit
2008 ist der Gütersloher Wert�
kreis für die Verpflegung in den
Harsewinkeler Mensen der
weiterführenden Schulen zu�
ständig. Von Beginn an hat die
gemeinnützige Gesellschaft die
die Essenszubereitung und
�ausgabe an die Landfrauen
vergeben, die großen Wert auf
regionale und saisonale Küche
legen. Dieser Vertrag ist jetzt
zum 31. Juli 2021 von der Stadt
gekündigt worden. Das hat der
Schulausschuss in nicht�
öffentlichen Sitzung am
20. November mehrheitlich so
beschlossen. „Der Wertkreis
konnte mit dem eigenen Kon�
zept den von den Schulen und
der Politik aufgestellten For�
derungen nach einem flexible�
ren Mittagsangebot nicht ent�
sprechen“, heißt es in einer
Mitteilung aus dem Rathaus.
Im Schuljahr 2018/2019 wur�
den etwa 28 000 Essen ausge�
geben. Aufgrund des Votums
der Lokalpolitiker muss sich
die Stadt für die Schüler�Ver�
pflegung in den Mensen der
weiterführenden Schulen nun
zum 1. August 2021 einen neu�
en Betreiber suchen. Die Ver�
waltung wird jetzt zusammen
mit dem Arbeitskreis in einem
Ausschreibungsverfahren nach
den vereinbarten Kriterien im
Frühjahr 2020 einen neuen An�
bieter für die Mittagsverpfle�
gung suchen. Die Verpflegung
der Gesamtschüler und Gym�
nasiasten sei bis zum Sommer
2021 sichergestellt.

16. Februar

Kinderkarneval
in Hubertusklause

Greffen (gl). Die Kolpings�
familie Greffen veranstaltet
am Sonntag, 16. Februar, von
15 bis 17.30 Uhr wieder eine
Kinderkarnevalsfeier in der
Hubertusklause. Alle Mädchen
und Jungen sind dazu eingela�
den. Außer spannenden Spie�
len dürfen sich die Kinder auch
auf Zauberkünstlerin Meli und
ihre fantastische Show freuen,
teilt die Kolpingsfamilie mit.
Erfrischende Getränke und le�
ckere Waffeln sind im Ein�
trittspreis enthalten, der pro
Person fünf Euro beträgt.

HHHarsewinkel
Freitag,
31. Januar 2020

Aktuelles
Skatabteilung Schwarz�Weiß
Marienfeld: 16 bis 22 Uhr Karten�
spielen im evangelischen Ge�
meindehaus, Villebrink.
VHS: 19.30 Uhr Lesung „Wenn
Overbeck kommt“, Aula des
Gymnasiums.

Kirchen
Seelsorge�Notruf: w 05247/630
(St.�Lucia�Hospital).

Service
Hallenbad: 6 bis 8 Uhr, 9.15 bis 10
Uhr und 15 bis 22 Uhr geöffnet.
Apothekennotdienst: (ab 9 Uhr
bis 9 Uhr am Folgetag) Sonnen�
Apotheke, Münsterstraße 11 a,
Versmold, w 05423/474050; Ma�
rien Apotheke, Münsterwall
18�20, Warendorf, w 02581/
7899909.
Anruf�Sammel�Taxi / Taxi�Bus:
w 05247/408888.
Bürgerbüro im Rathaus: 8 bis 12
Uhr geöffnet,w 05247/935200.
Gesundheitszentrum Harsewin�
kel�Greffen: 15 bis 17 Uhr
Sprechstunde, August�Claas�

14 bis 16 Uhr Schülernachhilfe.
Gemeinschaftshaus Dammanns
Hof: 10 bis 11 Uhr Integrations�
hilfe; 15 bis 22 Uhr Frauencafé.
Familienzentrum Mini�Maxi: 8
bis 12 Uhr Spielgruppen; Prozes�
sionsweg 12, w 05247 406341.
Bezirkssozialdienst der Regional�
stelle West: 8.30 bis 12.30 Uhr Be�
ratung, Mühlenwinkel 11,
w 05247/923550.
Sozialpsychiatrischer Dienst:
Mühlenwinkel 11, 8 bis 15 Uhr
Termin unterw 05241/851718.
Caritas�Sozialstation: 9 bis
13 Uhr Beratung, August�Claas�
Straße 60 a, w 05247/4038290.

Straße 45, Harsewinkel,
w 05247/2141.
Praxisverbund Harsewinkel�Mit�
te: 15 bis 17 Uhr Sprechstunde,
Dres. Scharte/Giesbrecht, Alter
Markt 2, Harsewinkel, w 05247/
92010.
Recyclinghof: 8 bis 18 Uhr, Dr.�
Brenner�Straße 10, w 05247/
932921.
Stadtbücherei St. Lucia: 9.30 bis
12 Uhr sowie 14.30 bis 18 Uhr.

Beratung & Soziales
Oase: 9 bis 12 Uhr Bürozeit der
Gemeinwesenarbeit, w 05247/
407365 oder w 0159/04385897;

Termine & ServiceMontag

In der Bücherei
wird vorgelesen

Harsewinkel (gl). Eine Vorle�
sestunde für Kinder ab vier
Jahren findet am Montag,
3. Februar, in der Stadtbüche�
rei St. Lucia statt. Beginn ist
um 15.30 Uhr. Um die Kinder
schon einmal auf Karneval
einzustimmen, geht es dieses
Mal um Prinzessinnen, Ritter
und Co. Wer möchte, kann gern
im Kostüm kommen, heißt es in
der Mitteilung. Das Angebot
ist wie immer kostenlos. Petra
Hermann�Munoz freut sich auf
viele Zuhörer.

Ausschuss

Sperrvermerk für
die E�Lastenräder

Harsewinkel (jau). Klima�
schutzmanager Florian Thoene
hat angeregt, insgesamt vier
elektrisch unterstützte Lasten�
räder für die drei Ortsteile an�
zuschaffen („Die Glocke“ be�
richtete). 16 000 Euro stehen
dafür im Raum. Aufgrund ei�
ner 60�prozentigen Förderung
würde der Eigenanteil der
Stadt aber nur 6400 Euro be�
tragen. Der Umweltausschuss
hat sich damit in der Sitzung
am Dienstag beschäftigt und
hat den Betrag zunächst mit
einem Sperrvermerk versehen.
Die Lokalpolitiker wollen erst
einmal die Ergebnisse der Ge�
spräche mit den potenziellen
Nutzern – Schulen, Kitas und
Eltern – abwarten, bevor sie
Mittel bereitstellen.

Overbeck

Lesung in die
Aula verlegt

Harsewinkel (gl). Aufgrund
der großen Nachfrage ist die
Veranstaltungsstätte für die
Lesung mit Roland Jankowsky
(„Wenn Overbeck kommt“) in
die Aula des Gymnasiums ver�
legt worden. Beginn ist um
19.30 Uhr. Darauf weist die
Volkshochschule hin.
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